
Tagungsort: 

Schloss Spindlhof 
Spindlhofstr. 23 
93128 Regenstauf 

Termin: Achtung NEU  

Dienstag, 10.09.2018 bis  
Donnerstag, 12.09.2019 

Kosten: 
Tagungsgebühr 70 €, EZ-Zuschläge 12 € 
(für KAB-Mitglieder) 
 

Tagungsgebühr 90 €, EZ-Zuschläge 12 € 
(für Nicht-KAB-Mitglieder) 

Bankverbindung: 
KAB-Bildungswerk i. d. Diözese Regensburg e.V. 
IBAN: DE 91 7509 0300 0001 3125 45 
BIC: GENODEF1M05 

Anmeldung: 
Da die Teilnehmerzahl, im Interesse der  
Anwesenden, begrenzt ist, werden die Anmeldun-
gen in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.  

Daher, bitte frühzeitig anmelden! 
 
KAB Diözesanverband Regensburg  
Sekretariat Weiden 
Christa Mösbauer  
Adolf-Kolping-Platz 1 
92637 Weiden 
Fax:  0961/33159  Tel.:  0961/33161 
Email: c.moesbauer@kab-regensburg.de 

Träger: 
KAB-Bildungswerk i. d. Diözese  
Regensburg e.V. in Zusammenarbeit 
mit dem KAB-Diözesanverband Regensburg 
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 Bildungstage für Frauen und Männer  

 

KAB-Bildungswerk i. d. Diözese Regensburg e.V. 

 Dienstag, 10.09.2019 bis  

Donnerstag, 12.09.2019 

Schloss Spindlhof, Regenstauf 

Brücken bauen 
zwischen den Generationen  
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Brücken bauen 
zwischen den Generationen  
 

„Die heute Älteren leben länger als jede Gene-

ration vor uns und will in Mitverantwortung ein 

Wort mitreden.  

Das müssen sie auch. Wichtig ist dabei, dass sie 

sich nicht zurückziehen auf eine persönliche Insel, 

sondern Brücken bauen und nutzen.  

Ganz gleich wie Alt wie Jung man ist. Wir lernen 
voneinander. Was uns fremd ist oder irritiert,  
fordert uns dazu heraus, genauer hinzusehen und 
unseren Horizont zu erweitern. 

Gegenseitige Einblicke in den Lebensalltag ver-
helfen uns zu Verstehen und zu Respektieren.   

’Jung trifft Alt’, eine Brücke zwischen Generationen 

bauen, wie kann das gelingen um ein gleichberech-

tigtes Miteinander entstehen zu lassen? Darüber 

wollen wir uns an den Bildungstagen austauschen. 

Diskussionen, gute Gespräche, Meditation, ruhige 

Zeiten und jede Menge Spaß sind feste Bestand-

teile des Seminars. Ein gemeinsamer Gottesdienst 

rundet das Ganze ab.  

 

Auf Eure Anmeldung freut sich das 

KAB-Sachausschuss-Team  

unter der Leitung von: 

Theresia Luber, Vorsitzende KAB-Sachausschuss 

und Christa Mösbauer, KAB-Diözesansekretärin  

Dienstag ,10.09.2019 

10.00 Uhr  bis 11.45 Uhr  
Kennenlernen und Einstieg ins Thema 

15.00 Uhr bis 17.30 Uhr  
Josef Kratschmann, 
Leiter der Fachstelle Seniorenpastoral   
Meine Lebensspur, hier stehe ich - wie ging und  
wie gehe ich mit schönen und schweren Momenten 
um? 

Mittwoch, 11.09.2019 

9.00 Uhr bis 11.30 Uhr  
Was beschäftigt die jüngeren und älteren  
Menschen und wie leben sie? Wovon wurden  
und werden sie geprägt?  
Generationenübergreifende Diskussion im  
Plenum mit geladenen Gästen.  
15.00 Uhr bis 17.30 Uhr  
Dr. phil. Waltraud Lorenz,  Dipl. Sozialpädagogin 
Die Entwicklungspsychologie liefert viele Erkennt-
nisse über die Entwicklung der Menschen im  
mittleren und höheren Erwachsenenalter, was sie 
bewegt, welche Entwicklungsprozesse sie durch-
laufen und wie sie ihren Lebensentwurf umsetzen.  

Donnerstag, 12.09.2019 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Heidi Braun, Pastoralreferentin  
"Einander zum Segen werden" - Impulse für ein  
Miteinander der Generationen aus biblisch-
christlicher Sicht.  
13.00 Uhr  bis 15.00 Uhr  
Christa Mösbauer, KAB-Diözesansekretärin 
Der Blick zurück aufs eigene Leben ist persönlich 
und individuell! Was bleibt?  
 
Beim gemütlichen und geselligen Beisammensein am 
Abend, freuen wir uns über eure Beiträge.  
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